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Landratsamt Lindau (Bodensee) 
Untere Jagdbehörde 
Bregenzer Str. 35 
88131 Lindau (Bodensee) 

Antrag auf erstmalige Erteilung eines 

 Dreijahres -   Jahres -  Ausländer -  Tages - Jagdscheines 

Familien- und Geburtsname Vorname Beruf 

Geburtsdatum/Geburtsort Telefonnummer Staatsangehörigkeit 

PLZ, Wohnort Straße, Hausnummer 

ausgewiesen durch (z.B. BPA, Pass) Nr. des Ausweises 

Als Antragsunterlagen werden vorgelegt: 

Der mir zuletzt erteilte Jagdschein / Falknerjagdschein. 

 Der mir zuletzt erteilte Jagdschein/Falknerjagdschein ist verloren gegangen. Der frühere 
Besitz wird glaubhaft gemacht durch (z.B. Zeugenaussage, Urkunden, amtl. Auskunft). 

Zur Eintragung der Flächen in den Jagdschein, auf denen ich zur Jagdausübung befugt bin 
(§ 11 Abs. 7 BJagdG), gebe ich folgende Erklärung ab:

Mir steht als 

Eigenjagdberechtigtem 

Alleinpächter 

Mitpächter 

Inhaber einer entgeltlichen Dauerjagderlaubnis (unentgeltliche Jagderlaubnisse und 
Jagderlaubnisse bis zu 1 Jahr, z.B. in eigenbewirtschafteten Revieren fallen hier nicht 
darunter) 

im Gemeinschaftsjagdrevier im Eigenjagdrevier 

(Name:) 

mit einer Gesamtfläche von ha 

mit einer anzurechnenden Fläche von ha 

für die Zeit (Laufzeit des Jagdpachtvertrages / Jagderlaubnisscheines) 

von  bis 

unbefristet 

die Ausübung des Jagdrechts zu. 

Die vorstehenden Angaben sind für jedes Jagdrevier, in dem der Antragsteller zur Ausübung des 
Jagdrechts befugt ist, auf einem gesonderten Formblatt einzutragen. 
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Der schriftliche Nachweis einer ausreichenden Jagdhaftpflichtversicherung 

(mind. 500.000 € für Personenschäden und 50.000 € für Sachschäden). 

aktuelles Passbild 

Das Zeugnis über die bestandene Jägerprüfung / Nachweis über eine nach 

§ 39 AVBayJG gleichgestellte Prüfung (Original).

Den Nachweis über die Teilnahme am Fallenlehrgang (Original). 

Das Zeugnis über die bestandene Falknerprüfung (Original). 

Ein Jagdverbot gemäß § 41 a BJagdG ist gegen mich nicht ausgesprochen worden. 

Erklärung: 

Ich erkläre, dass keine Tatbestände vorliegen, die zu einer Versagung des Jagdscheines führen müssten 
oder könnten. Die Vorschriften des § 17 BJagdG sind mir bekannt. 

Zurzeit ist gegen mich kein Verfahren anhängig. 

Zurzeit ist folgendes Verfahren anhängig:    

Mit ist bekannt, dass ein Jagdschein, der auf Grund falscher Angaben erteilt wurde, eingezogen werden 
kann. Ich verpflichte mich, jede Änderung der Jagdpacht sofort der ausstellenden Behörde mitzuteilen. 

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers 
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